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BRIEF VON ALFONS SONNENBERG AN [BEAT II . ] ZURLAUBEN, ZUG

Sonnenberg verdankt Zurlaubens Brief und berichtet , dem franz.

Ambassadoren [Jacques le Fövre de Caumartin ] sei von irgendwel¬

chen schlechtinformierten Personen hinterbracht worden , ihre von

der Tagsatzung in Baden· *· zurückkehrenden Gesandten [Jost Bircher

und Heinrich Fleckenstein ] hätten sich im Rate beklagt , sie

seien vom Ambassadoren übel behandelt worden . Daraufhin habe



der Ambassador seinen "maitre d ' hotel " eben zu jener Zeit mit

einem Schreiben nach Luzern gesandt , als der Kleine und Grosse

Rat in Session versammelt gewesen seien . Mit wohlgewählten Wor¬

ten lege dieser dar , wie unrecht ihm durch derartige Unterschie

bungen geschehe und wie gewogen er Luzern sei . Dieses Schreiben

sei gestern im Rate verlesen worden , was die beiden Tagsatzungs

gesandten veranlasst habe , sich öffentlich zu entschuldigen.
Der Rat habe beschlossen , einen Gesandten an den Ambassadoren

abzuordnen , mit dem Aufträge , seinem Bedauern darüber Ausruck

zu verleihen und ihn gleichzeitig um die Auszahlung der Pensi¬

onen zu bitten . Sollte sie dieser verweigern , beabsichtige man,
entweder einen Gesandten nach Frankreich zu schicken oder aber

die Truppen heimzumahnen . Um also solch scharfen Massnahmen zu¬

vorzukommen werde diesem nichts anderes übrigbleiben als zu
bezahlen.

Aus Frankreich habe er nicht viel Neues zu berichten . In Thion-

ville , wohin eine schweizerisch französische Garnison verlegt

worden sei , habe man begonnen die Breschen zu schliessen.

Das Schreiben von [ Francisco ] de Mello sei gestern im Rate ver¬
lesen und daraufhin Graf [Carlo Emanuele ] Casati mündlich beant

wortet worden . Allgemein werde dieser Demarche nur geringe Be¬

deutung beigemessen , lägen die eidg . Soldtruppen doch nicht

mehr vor Thionville sondern bereits in der Stadt selber ; diese

sei folglich im rechtmässigen Besitze Frankreichs.

Die in Italien dienstleistenden Hauptleute würden sich insge¬

samt über die schlechte Behandlung beklagen.
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